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Wie man das Richterschülerzeugnis ausfüllt 
 

Das Richterschülerzeugnis reflektiert die generellen Aspekte des WCF Training Konzepts, welches auf den WCF 

Seiten veröffentlicht ist und hat hauptsächlich als Ziel, die Qualität des Richterschülertrainings zu verbessern. 

 

Für den Richterschüler  

 

Der Richterschüler muss das Zertifikat ausdrucken und die persönlichen Daten sowie das Datum der Ausstellung 

vor dem Training ausfüllen.  

 

Für den Richter 

 

Der Richtertrainer bewertet das Wissen und die Fähigkeiten des Richterschülers wobei er die folgende 

Punkteskala verwendet: 

5 – exzellent  

4 – sehr gut  

3 – gut  

2 – akzeptabel, aber nicht genug  

1 – unakzeptabel  

Wenn das Training beendet ist, muss der Richter alle Punkte zusammen zählen und durch die Anzahl der 

Positionen, die bewertet wurden, teilen.  

Wenn die erreichte Punktzahl 3 oder höher ist – ist das Richterschülerzeugnis gültig.  

Wenn die erreichte Punktzahl weniger als 3 ist, dann ist das Richterschülerzeugnis nicht gültig und kann von der 

WCF Richter- und Standardkommission nicht anerkannt werden.  

Der Richter, der das Richterschülerzeugnis unterschreibt, hat die persönliche Verantwortung für die Richtigkeit 

der zur Verfügung gestellten Informationen. 

 

Erklärung der Kriterien 

 

1. Fremdsprachenkenntnisse  

 

2. Fertigkeiten, eine Katze in einer Fremdsprache zu beschreiben  

Wie im WCF Training Concept erwähnt, sollte ein Richterschüler in der Lage sein, sich gewählt auszudrücken.   

Da der Titel “Internationaler Richter” erworben wird, werden gute Fremdsprachenkenntnisse einer WCF Sprache 

erwartet. Der Richter muss die Kenntnisse des Richterschülers überprüfen. 

- Beschreibung der Katze hinsichtlich Zuchtqualität in mündlicher und schriftlicher Form 

- über den spezifischen Zuchtstandard reden (falls vom Richter gewünscht) 

- über die WCF Ausstellungsregeln reden  

- die Regeln der WCF Ringe erklären  

 

3. Fertigkeiten, eine Katze zu richten  

Der Richter muss die Technik des Richtens und die Erfahrung des Richterschülers im Handling jeder zum Richten 

präsentierten Rasse überprüfen. 
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4.    Kenntnisse der Standards   

Der Richter muss den Richterschüler zu folgendem befragen:  

- die wichtigsten Teile der Standards von jeder Rasse, die gerichtet wird  

- die Punkteskala der Rassestandards  

- die verschiedenen Farben, die akzeptiert sind für die Rasse, die bewertet wird. 

  

5.   Farbbestimmungsfertigkeiten  

Der Richter gibt dem Richterschüler mindestens drei Katzen, für die er eine Farbbestimmung machen soll.  

Der Richterbericht darf nicht eingesehen werden.  

 

6.   Kenntnisse  in der Genetik  

Der Richter hat den Richterschüler  zu folgendem zu befragen:  

- Basis der Genetik  

- Farbgenetik  

- Genetik über spezielle Eigenschaften (Fell, Ohren, Beine, etc.)   

 

7.   Kenntnisse der Ausstellungsarbeiten  

Der Richter muss den Richterschüler nach der Struktur und der Benutzung der Ausstellungsunterlagen fragen – 

Katalog, Showprotokoll, Richterbericht. 

 

8.   Kenntnisse der Ausstellungsregeln  

- Der Richter muss den Richterschüler folgendes fragen:  

- Wie organisiert man die Plätze der Richter  

- Rechte und Pflichten des WCF Richters  

- Nominierungsregeln  

- Regeln der WCF Ringe  

- Regeln der Best in Show  

 

9.   Verhaltensethik 

Das Arbeiten als Richterschüler erfordert soziale Kompetenz und Kommunikationsfähigkeiten. Gute Interaktion ist 

wichtig und sollte angemessen, transparent und wertschätzend sein. 

Dem Richterschüler ist es nicht erlaubt:  

- den Richter vor Ende des Richtens zu verlassen  

- Kommentare oder seine Meinung zu den Katzen oder deren Identität abzugeben  

- die Aussteller über die Beurteilung zu informieren, ausser, der Richter erlaubt dies ausdrücklich       

und/oder eine Übersetzung ist erforderlich 

  

10.11.12.   Richterberichte des Richterschülers  

- Der Richterschüler hat mindestens drei eigene Richterberichte zu schreiben  

- Der Richter wählt die Katzen für die Richterberichte des Richterschülers aus 

- Der Richterschüler schreibt eine komplette Beschreibung der Katze in jedem Richterbericht 

 

Kopien dieser Berichte müssen fünf Tage nach der Ausstellung  in elektronischer Form  an den Obmann der  

Richter- und Standardkommission geschickt werden (an die veröffentlichte Mailadresse auf der WCF Webseite) . 

 


